
   
 

Medienmitteilung 10. Juli 2011 

Das Tibet Film Festival Zürich / Dharamsala lanciert weltweit einzigen Wettbewerb für 
tibetische Filmemacher. 

Bereits zum dritten Mal findet vom 28. bis 30. Oktober das Tibet Film Festival in Zürich und dieses 
Jahr neu auch in Dharamsala statt. Weltweit einzigartig ist dabei der Kurzfilm-Wettbewerb, 
welcher sich an Tibeter/innen aus dem Exil und Tibet richtet und dieses Jahr zum zweiten Mal 
stattfindet. Die Teilnehmer nehmen dabei auf künstlerisch vielfältige Weise Bezug dazu, was 
Tibeter in Tibet und im Exil ausmacht und sie bewegt. Am letztjährigen Festival gingen filmische 
Beiträge aus Asien, Nordamerika und Europa ein.  

Die diesjährige Ausgabe des Wettbewerbs richtet den Fokus auf das Thema „Ama“ (tibetisch für 
Mutter). „Wir haben das Thema „Ama“ wegen seiner Universalität gewählt. Mittels des Themas 
„Ama“ kann eine Reflektierung über die eigene Herkunft, respektive Spurensuche entstehen. Die 
künstlerische Umsetzung des Themas soll und muss aber völlig frei bleiben“, so Lobsang Sotrug, 
Regisseur des Filmes „Tigernase“ und Mitorganisator des Tibet Film Festival. Abgabetermin für 
die Wettbewerbsbeiträge ist der 15. September 2011. Besonders gespannt darf man an der 
diesjährigen Ausgabe auf die parallel stattfindende Ausgabe des Tibet Film Festival in 
Dharamsala (Nordindien) sein. Genauere Informationen zur indischen Edition werden noch 
kommuniziert. Die selektionierten Filmbeiträge werden sowohl in Indien, als auch in der Schweiz 
gezeigt und laufen im Wettbewerb für die mit 500 / 300 / 200 US-Dollar dotierten Jury- und den 
mit 200 US-Dollar dotierten Publikumspreis. Des weiteren werden die prämierten Filme auf der 
Homepage von „Filming for Tibet“ nach dem Festival noch längere Zeit zu sehen sein.  Nebst den 
Wettbewerbsfilmen werden aktuelle Filme von tibetischen Filmemachern verschiedener Genres 
gezeigt.  

Das Tibet Film Festival ist eine Kollaboration der Vereine „Filming for Tibet“ und dem „Verein 
Tibeter Jugend in Europa“ und bietet an den zwei Tagen nebst anregenden Filmbeiträgen auch 
Plattformen wie Werkstattgespräche und Foren, an welchen sich Publikum und Filmschaffende 
über filmisches Schaffen an sich und die Tibet-Thematik im allgemeinen austauschen. 
Abgerundet wird das Tibet Film Festival durch musikalische Darbietungen, tibetisches Essen und 
Barbetrieb.  

Das Tibet Film Festival findet am 28./29. Oktober in Zürich und am 29./30. Oktober 2011 in 
Dharamsala statt. Es ist dem tibetischen Filmemacher Dhondup Wangchen gewidmet,  der nach 
Beendigung der Dreharbeiten zu seinem Dokumentarfilm „Leaving Fear Behind“ festgenommen 
wurde. Am 28. Dezember 2009 wurde Dhondup Wangchen wegen seines Films von einem 
chinesischen Gericht zu sechs Jahre Gefängnis verurteilt. Leaving Fear Behind wurde in der 
Schweiz von „Filming for Tibet“ zu Ende produziert und wird weltweit aufgeführt. 

Die allgemeinen Teilnahmebedingungen und das Anmeldeformular für den Kurzfilmwettbewerb und weitere 
Informationen zum Tibet Film Festival finden Sie auf unserer Website www.filmingfortibet.org .  

Kontakt: Tibetisch/Englisch: Ganden Tethong, Koordination, festival@filmingfortibet.org , 0041 (0)43 501 15 41 / 
0041(0)79 353 44 80 // Englisch/Deutsch: Kelsang Gope, Medien, media@filmingfortibet.org, 0041(0)79 882 82 93 
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